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Aufforderung zur Abgabe eines Angebots nach § 50 UVgO für die Begleitung der 

Identitätsfindung einer Netzwerkgemeinschaft durch Beteiligung der Aktiven und Engagierten 

sowie der Formulierung eines Orientierungsrahmens für das Netzwerk 

1. Projektbeschreibung 

„AWO digital“ ist ein Projekt des AWO Bundesverbands zur Förderung der Digitalisierung und 

Gestaltung der digitalen Transformation im Verband. Das Projekt wird durch das BMFSFJ-

Programm „Zukunftssicherung der Freien Wohlfahrtspflege durch Digitalisierung“ gefördert und 

durch die Stabsstelle für Grundsatz- und Zukunftsfragen koordiniert.  

Ein Pfeiler der Projektarbeit ist die aktive Auseinandersetzung mit zukunftsweisenden Themen 

der Wohlfahrtspflege. Wir streben den Aufbau neuer Expertisen und praxisrelevanter Erfahrungen 

in Feldern an, die essentiell für die Zukunftssicherung der Wohlfahrtsverbände durch 

Digitalisierung sind, bisher jedoch noch wenig im Fokus stehen. Dazu gehört die Arbeit in 

Netzwerken und Communities, die für die AWO mit ihrer mehr als einhundert Jahre alten 

Tradition neue und alternative Organisationsformen darstellen. 

Hier gibt es seit wenigen Jahren das „Digitalisierungs- und Innovations-Netzwerk der AWO“ 

(DNA, siehe https://dna.awo.org/). Dieses Netzwerk ist dezentral organisiert und nach dem 

Bottom-Up-Prinzip selbstverwaltet - Ideen, Impulse, Themen und die Art der Zusammenarbeit 

werden in regelmäßigen Netzwerktreffen der über 60 Mitglieder gemeinschaftlich entwickelt. 

Gestaltet wird das Netzwerk bislang durch Hauptamtliche der AWO, die einen persönlichen 

und/oder beruflich-fachlichen Fokus auf Digitalisierung und Innovation haben.  

An die Bietenden 
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Über das Projekt „AWO digital“ sollen das Netzwerk und seine Rolle in der Gestaltung der 

digitalen Transformation des Gesamtverbands unterstützt werden.  

Im Rahmen dieses Auftrags soll die weitere Entwicklung des Netzwerks durch methodisch 

informierte Begleitung bei der Identitätsfindung unterstützt werden. 

2. Leistungsbeschreibung und Umfang 

Im Rahmen des Auftrags sollen mit den Engagierten und Mitgliedern der DNA relevante Fragen 

identifiziert und bearbeitet werden, die sich aus den Themenbereichen ‚Ziele‘, 

‚Selbstverständnis‘ und ‚Purpose‘ speisen. Ziel ist die Diskussion und Dokumentation von 

Positionen, Werten und Zielen des Netzwerks als Orientierungsrahmen (bspw. Verhaltenskodex, 

Guides oder Selbstverständnis) für dessen weitere Entwicklung.  

Zur Leistung gehören insbesondere: 

 Konzeption und Durchführung eines digitalen Kick-Off-Workshops von ca. 90 Minuten 

Länge mit ausgewählten Vertreter*innen des Netzwerks zur genauen Festlegung des 

weiteren Vorhabens, der inhaltlichen Schwerpunkte und den angestrebten Ergebnissen 

der Maßnahme. 

 Konzeption und Durchführung von zwei digitalen Arbeitsworkshops von ca. zwei Stunden 

Länge mit Vertreter*innen des Netzwerks (12-15 Teilnehmende). In diesen Workshops soll 

der Orientierungsrahmen inhaltlich entwickelt und abgestimmt werden.  

 Digitaler Abschlussworkshop von ca. 90 Minuten Länge mit dem Netzwerk und/oder dem 

Team von „AWO digital“. 

 Verschriftlichung und Gestaltung der Workshopergebnisse/des Orientierungsrahmens in 

Form eines grafisch ansprechenden Kurzdokuments.  

Alle Termine sind digital durchzuführen.  

Die Workshops müssen in Absprache mit dem Team „AWO digital“ und ausgewählten 

Vertreter*innen des Netzwerks durch den*die Auftragnehmer*in vorbereitet, moderiert und 

nachbereitet werden.  

Für die Verfassung des Orientierungsrahmens sind Abstimmungsschleifen mit dem Netzwerk 

einzuplanen. 

3. Formale Anforderungen 

Die Abschlussrechnung muss im Haushaltsjahr 2022 und sieben Tage nach Abschluss gestellt 

werden. 

Für das gesamte Vorhaben können maximal 14.000 Euro brutto zur Verfügung gestellt werden. 

Zur Auftragsklärung und Detailplanung des Vorhabens ist zu Beginn des Auftrags ein ca. 90-

minütiger Auftragsklärungstermin mit dem*der Auftraggeber*in durchzuführen. 
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Die Workshoptermine werden gemeinsam mit dem Netzwerk festgelegt und finden in der 

zweiten Jahreshälfte statt. 

Alle Workshops finden digital statt.  

Der*die Auftragnehmer*in zeichnet sich für die Überwachung und Einhaltung des Zeitplans 

verantwortlich. 

Alle Ergebnisse, Berichte und im Vorhaben erstellten Produkte sind dem AWO Bundesverband e.V. 

unter der Creative-Commons-Lizenz CC BY-SA 3.0 (Namensnennung, Weitergabe unter gleichen 

Bedingungen) zur Verfügung zu stellen.  

Alle Produkte sind barrierearm und angelehnt an das CI des AWO Bundesverbands zu erstellen. 

Der*die Auftraggeber*in stellt die hierfür benötigten Materialien wie Logos und Förderhinweise 

zur Verfügung. 

4 Vergabe, Fristen und Zuschlagskriterien 

Der AWO Bundesverband bittet um Abgabe eines Angebots über die beschriebenen Leistungen. 

Dem Angebot sind beizufügen sind 

 Ein Kurzkonzept mit beispielhaftem Aufbau und Methoden der Workshops für die 

Netzwerk- und Community-Entwicklung. 

 Ein Nachweis über die Eignung zur Erfüllung des Auftrags nach § 33 UVgO, bspw. eine Liste 

mit Referenzen bisheriger, vergleichbarer Auftragnehmer*innen oder Projekte. 

Insbesondere Referenzen zum Thema Daten aus zivilgesellschaftlicher Perspektive. 

 Eine detaillierte Aufstellung der Budgets. 

 

Sollten Sie Interesse an dem Auftrag haben, reichen Sie bitte ein Angebot unter Nennung Ihres 

Brutto-Angebotspreises (inkl. MwSt.) unter grundsatz.zukunft@awo.org ein. Im Honorar 

enthalten sind etwaige Reise- und Übernachtungskosten sowie alle Ihre Auslagen und sonstigen 

Aufwendungen. 

 

Das Angebot richten Sie bitte an:  

AWO Bundesverband e. V.  

Blücherstraße 62 – 63 

10961 Berlin 

z.Hd.: Frau Bosy - Begleitung der Identitätsfindung einer Netzwerkgemeinschaft 

 

Einreichungsfrist:  01.06.2022, 23:59.  

Bindefrist:  14.06.2022, 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
mailto:grundsatz.zukunft@awo.org
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Zuschlagskriterien: Anhand der eingereichten Unterlagen wird eine Bewertung vom AWO 

Bundesverband e.V. vorgenommen (Bewertungskriterien mit Gewichtung in Klammern).  

 Konzeptuelle Qualität des Angebots (33%), Vorerfahrungen mit Netzwerk- und 

Communityarbeit in der Wohlfahrt oder ähnlichen zivilgesellschaftlichen Strukturen 

(33%), Preis (33%). 

5 Rückfragen 

Bzgl. Rückfragen zu Aspekten des geplanten Vorhabens wenden Sie sich bitte per E-Mail oder 

telefonisch an  

Janette Bosy, grundsatz.zukunft@awo.org, 030-26309-202. 
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